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1. Einführung: Die Welt hören 

Akustische Reize begleiten uns permanent.

Die Ohren sind im ständigen Kontakt mit der 
Umwelt.

Ohren sind immer aufnahmebereit.

Wir hören schon bevor wir geboren werden.

Hören ist Grundlage für Sprechen.
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1. Einführung: Historische Perspektiven 

orale Kultur 

Industrialisierung der Sinne

„Antilärmvereine“ Ende des 19. Jh. 

Kultivierung der Hörsphäre

Bedeutung von Hörerlebnissen für die 
gesellschaftliche Entwicklung (Radio, Musik)

Sounddesign für den Alltag
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1. Einführung: Dominanz der Technik 

Verlust von natürlichen Hörwelten

Mittelalter
69% der Laute natürlichen Ursprungs
26% Menschenlaute
5% technische Laute

Heute (in Europa)
6% natürlichen Ursprungs
26% Menschenlaute
68% technische Laute

Vgl. Wagner, Wolfgang (2006): Hören im Mittelalter – Versuch einer Annäherung. In: Bernius, Volker u. a. 
(Hrsg.): Der Aufstand des Ohrs – die Lust am Hören. Göttingen, S. 94
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1. Einführung: Qualitäten der Hörmedien 

prinzipiell an jedem Ort möglich

Nutzung nebenbei

keine Begrenzung 
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2. Mediennutzung: Allgemein
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2. Mediennutzung: Freizeitaktivitäten Kinder
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2. Mediennutzung: Geräteausstattung Kinder
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2. Mediennutzung: Funktionen
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2. Mediennutzung: Bedeutung
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2. Mediennutzung: Relevanz für Kinder

leichte Bedienbarkeit der Hörmedien

Wiederholbarkeit

Einschlafhilfe

Nebenbei-Medium
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3. Markt: Formate für Kinder

Hörbuch

szenische Lesung

Hörspiel

Feature

Kindermusik

Kinderradio
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3. Markt: Geräte

Kassettenrekorder

CD-Player

mp3-Player

Handy
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3. Markt: Geschichte (1)

Ende 19. Jh.: Sprechpuppen
z.B. Edison

1910er Jahre: Schallplatten
Lieder, Gedichte, Märchen, Erzählungen

1920er Jahre: Hörspiele im Radio
Märchenlesungen, Kasperspiele, Funkheinzelmann

1920er Jahre: Kinderschallplatten

Nationalsozialismus: Propaganda für Kinder
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3. Markt: Geschichte (2)

1950er Jahre: Bedeutung des Kinderradios
Gute-Nacht-Geschichten, Radio-Onkel/-Tante

Ende 1960er Jahre: Compact Cassette
Die Innovation für den Kinderbereich

1970er Jahre: Serien / Medienverbund
„Benjamin Blümchen“ usw.

1980er Jahre: Walkman / Compact Disc
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3. Markt: Geschichte (3)

Ende 1990er Jahre: mp3-Player

1990er/2000er Jahre: Ausdifferenzierung des 
Marktes und der Genres 

Qualitätsanstieg
Boom der Hörmedien
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3. Markt: Hörbücher 2007

2007: 4,8% des Buchverkaufs / ca. 200 Mio. Euro

Hörbuch-Umsatz 2007 verteilte sich auf folgende 
Warengruppen (Börsenverein des Deutschen Buchhandels)

Belletristik: 42,3 % 

Kinder-/Jugendbuch 30,3%

Sachbuch, Ratgeber: 12,6%

Schule und Lernen: 7,1%

Reise: 3,8% 

Geisteswissenschaften, Kunst, Musik: 3,3%

Sozialwissenschaften, Recht, Wirtschaft: 0,4%

Mathematik, Naturwissenschaft, Technik: 0,2%
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3. Markt: Hörbücher Aktuell

jedes Jahr erscheinen ca. 2.000 neue Titel

derzeit sind ca. 25.000 von ca. 600 Verlagen auf 
dem Markt 

immer mehr Downloads

über 20 Download-Portale bieten ca. 15.000 Titel 
an

neben Bibliotheken entwickelt sich auch ein 
kommerzielles Verleihsystem 

Quelle: Trendbericht der Leipziger Buchmesse zum Hörbuchmarkt 2010 (19.02.2010) 
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3. Markt: Verlage



Prof. Dr. Richard Stang: Der Hörmedienmarkt für Kinder – Tagung „Ganz Ohr! Hörmedien für Kinder“ – Stuttgart – 23.02.2010 21

4. Qualität: Igel Records
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4. Qualität: Jumbo
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4. Qualität: Headroom
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4. Qualität: Edition See-Igel



Prof. Dr. Richard Stang: Der Hörmedienmarkt für Kinder – Tagung „Ganz Ohr! Hörmedien für Kinder“ – Stuttgart – 23.02.2010 25

4. Qualität: Kriterien
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